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Die Protokolle des cisleithanischen  Die Protokolle des cisleithanischen  
Ministerrates 1867-1918, Band VIII: 1914-1918Ministerrates 1867-1918, Band VIII: 1914-1918 

Teilband 1: 23. Juli 1914 – 22. November 1916
Teilband 2: 22. November 1916 – 11. November 1918

Am 11. November 1918 verzichtete Kaiser Karl auf jeden Anteil an denAm 11. November 1918 verzichtete Kaiser Karl auf jeden Anteil an den
Staatsgeschäften – tags darauf wurde Österreich Republik. Der neue Staatsgeschäften – tags darauf wurde Österreich Republik. Der neue 
Band der Protokolle des cisleithanischen Ministerrates bietet einen un-Band der Protokolle des cisleithanischen Ministerrates bietet einen un-
mittelbaren Einblick in die Regierungsarbeit der letzten Jahre der Habs-mittelbaren Einblick in die Regierungsarbeit der letzten Jahre der Habs-
burgermonarchie. Auch bislang wenig erforschte Kapitel werden zugäng-burgermonarchie. Auch bislang wenig erforschte Kapitel werden zugäng-
licher, etwa die Regierung Seidler. Obwohl dieses Kabinett zwischen den licher, etwa die Regierung Seidler. Obwohl dieses Kabinett zwischen den 
Parlamentsparteien vermitteln sollte, wurde es im Juli 1918 von eben-Parlamentsparteien vermitteln sollte, wurde es im Juli 1918 von eben-
diesen zu Fall gebracht. Der Vorwurf: Ministerpräsident Ernst von Seid-diesen zu Fall gebracht. Der Vorwurf: Ministerpräsident Ernst von Seid-
ler habe einen Staatsstreich geplant. Ein geleaktes Ministerratsprotokoll ler habe einen Staatsstreich geplant. Ein geleaktes Ministerratsprotokoll 
hatte Diskussionen dazu öffentlich gemacht.hatte Diskussionen dazu öffentlich gemacht.
Die Protokolle machen auch Entwicklungen sichtbar, die weit über das Die Protokolle machen auch Entwicklungen sichtbar, die weit über das 
Jahr 1918 hinaus nachwirkten. Ab Juli 1918 bildeten sich schrittweiseJahr 1918 hinaus nachwirkten. Ab Juli 1918 bildeten sich schrittweise
neue nationale Regierungen. Anhand der Ministerratsprotokolle lässt neue nationale Regierungen. Anhand der Ministerratsprotokolle lässt 
sich nachvollziehen, wie diese Regierungen zunehmend in die Arbeit des sich nachvollziehen, wie diese Regierungen zunehmend in die Arbeit des 
Ministerrates eingriffen und dessen Agenden übernahmen. Zukunftswei-Ministerrates eingriffen und dessen Agenden übernahmen. Zukunftswei-
send waren auch Sozialreformen, die die letzten k. k. Regierungen seit send waren auch Sozialreformen, die die letzten k. k. Regierungen seit 
1916 auf den Weg brachten.1916 auf den Weg brachten.
Präsentiert wird neben den Weltkriegsbänden auch die Gesamtedition, Präsentiert wird neben den Weltkriegsbänden auch die Gesamtedition, 
die in 41 Bänden tausende Protokolle aus 70 Regierungsjahren von 1848 die in 41 Bänden tausende Protokolle aus 70 Regierungsjahren von 1848 
bis 1918 umfasst. Seit 1967 werden sie für die Öffentlichkeit ediert. Seit bis 1918 umfasst. Seit 1967 werden sie für die Öffentlichkeit ediert. Seit 
2018 erscheinen sie auch als digitale Edition – der Gebrauch der Online-2018 erscheinen sie auch als digitale Edition – der Gebrauch der Online-
App wird ebenfalls vorgeführt.App wird ebenfalls vorgeführt.
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Teilband 1 und Teilband 2  
mit je einer Einleitung von  
Wladimir Fischer-Nebmaier  
und Anatol Schmied-Kowarzik



Die Ministerratsprotokolle  Die Ministerratsprotokolle  
des Ersten Weltkriegs des Ersten Weltkriegs 

Neue Einblicke in das Ende der HabsburgermonarchieNeue Einblicke in das Ende der Habsburgermonarchie

BuchpräsentationBuchpräsentation

BegrüßungBegrüßung
Priv.-Doz Dr. Helmut WohnoutPriv.-Doz Dr. Helmut Wohnout

Generaldirektor des Österreichischen StaatsarchivsGeneraldirektor des Österreichischen Staatsarchivs

Begrüßung Begrüßung   
Priv.-Doz. Mgr. Ph.D. Petr MaťaPriv.-Doz. Mgr. Ph.D. Petr Maťa

Institutsdirektor des Instituts für die Erforschung der  Institutsdirektor des Instituts für die Erforschung der  
Habsburgermonarchie und des Balkanraumes   Habsburgermonarchie und des Balkanraumes         

PräsentationenPräsentationen
Univ.-Doz. Dr. Anatol Schmied-Kowarzik Univ.-Doz. Dr. Anatol Schmied-Kowarzik 

Dr. Wladimir Fischer-Nebmaier Dr. Wladimir Fischer-Nebmaier 
Dr. Stephan Kurz Dr. Stephan Kurz 

DiskussionDiskussion

EmpfangEmpfang

Österreichisches Staatsarchiv | Nottendorfer Gasse 2 | 1030 Wien

11. November 2026

Beginn: 18:00 Uhr (Festsaal)


	Einladung Buchpräsentation MRP WK1
	Flyer CIS MR MRPx_02
	Flyer CIS MR MRPx_03

	Flyer CIS MR MRP Programm Seite 1

